
 
TGL-Jugend erfolgreich:  

 
Vier Siege für Laudenbachs Nachwuchsvolleyballer 

 
(rp) Laudenbachs Nachwuchsvolleyballerinnen konnten sich bei den Jugendspieltagen 

über insgesamt vier Erfolgserlebnisse freuen. Dabei hatte das von Alina Strohmayr 

betreute U13-Team beim Landesligaturnier in Karlsruhe gegen den starken TV Bretten 

einen unglücklichen Start, denn nach dem verletzungsbedingten Ausfall von Katinka 

Thomas konnte die TGL das Spiel nicht beenden. In den folgenden Spielen wurde 

Laudenbach durch eine Leihspielerin unterstützt und behielt gegen die VSG Ettlingen-

Rüppurr II und den TV Viernheim die Oberhand. Mit hoffentlich wieder vollständiger 

Besetzung freuen sich die Mädchen nun auf ihren Abschlussspieltag am 7.März in der 

heimischen Bergstraßenhalle. 

 

TG Laudenbach (weibl. U13): Nina Höhnle, Rebecca Prisslinger, Katinka Thomas. 

 

Am letzten Spieltag der Bezirksliga hatte das 

weibliche U20-Team der TGL zum Auftakt gegen den 

gastgebenden VC Walldorf den Sieg vor Augen, verlor 

den zweiten Durchgang aber unglücklich noch in der 

Verlängerung und sollte sich gegen den späteren 

Tagessieger im Entscheidungssatz bei der 1:2 (25:22, 

27:29, 15:9)-Niederlage davon nicht mehr erholen. 

Auch der SG DJK/TG Bruchsal begegnete das Team 

von Trainerin Ann-Kathrin Bisdorf beim knappen 0:2 (21:25, 22:25) auf Augenhöhe, ehe im 

Nachbarschaftsderby mit der SG Lützelsachsen-Weinheim ein deutlicher 2:0 (25:7, 25:10)-

Erfolg gefeiert werden konnte. So kam es im letzten Gruppenspiel gegen die SG Ketsch-

Brühl zu einem „kleinen Finale“ um Platz drei, in dem die in neuen Trikots angetretene 

TGL den 0:1-Satzrückstand souverän korrigierte und schließlich mit 2:1 (20:25, 25:10, 

15:9) Sätzen gewann. Das erfolgreiche Volleyball-Wochenende komplettierten Lotte 

Blecher (7 Jahre) und Michelle Delnik (9), die als jüngste TGL-U12-Volleyballerinnen bei 

ihrer ersten Turnierteilnahme einen beachtlichen 18.Platz erspielten. Insgesamt waren 

rekordverdächtige 96 Kinder beim Spielfest in Heidelberg am Start. 

 

TG Laudenbach (weibl. U20): Annika Braasch, Louisa Brestel, Paula Brüstle, Marlene 

Heiler, Indra Hermann, Paula Jüllich, Tabea Prisslinger, Luisa Trautmann. 

 

TG Laudenbach (weibl. U12): Lotte Blecher, Michelle Delnik. 

 



 

Mixed-Team kassiert knappe Niederlagen gegen Topteams 
 

Die Mixed-Mannschaft der TGL um Spielertrainer Wolf Blecher blieb erstmals in dieser 

Saison ohne Punkte, verkaufte sich in Horrenberg-Balzfeld gegen die beiden Topteams 

der Liga aber sehr teuer. Gegen den nach wie vor ungeschlagenen 

Meisterschaftsfavoriten SG Kirchheim war Laudenbach von Beginn an auf 

Betriebstemperatur und kämpfte sich trotz eines 0:2-Rückstandes mit einem souverän 

herausgespielten Anschlussatz zurück in das auf hohem Niveau stehende Spiel. Am Ende 

reichte bei 1:3 (21:25, 20:25, 25:16, 18:25)-Niederlage nicht für eine Überraschung. Die 

starke Form konnte Laudenbach anschließend auch zunächst gegen den gastgebenden 

TV halten und feierte mit der 1:0-Führung einen Start nach Maß. Anschließend aber 

stellten die „Hobas“ die TGL vor allem mit starken Aufschlägen vor Probleme und drehten 

das Spiel. Einen möglichen Tiebreak verpasste die lange führende TGL im 

Schlussabschnitt, als der vierte Matchball die neuerliche 1:3 (25:21, 19:25, 21:25, 23:25)-

Niederlage besiegelte. Schon am kommenden Samstag möchte Laudenbach in 

Reicholzheim gegen Gastgeber VfB sowie den TV Mosbach wieder auf die Siegerstraße 

zurückkehren. 

 

TG Laudenbach: Dagmar Becker, Susann Gunsch, Katharina Müller, Rita Sturm, Wolf 

Blecher, Patrick Gunsch, Rainer Prisslinger, Tobias Schmid. 

 

Am Sonntag, 9.Februar, hofft das 

Damenteam der TG Laudenbach ab 

11 Uhr auf zahlreiche und lautstarke 

Unterstützung in der Bergstraßen-

halle. Nach dem Auswärtserfolg in 

Lützelsachsen (3:1) geht es im Ab-

stiegskampf der Bezirksklasse ge-

gen Spitzenreiter TG Sandhausen 

und die VSG Mannheim DJK/MVC 

um den Anschluss an Rang sieben. 

Bereits am Samstag gastieren die 

TGL-Herren in Walldorf. 

 

 


